
 
 

Energiepolitik 

Vorstösse und Initiativen der Grünen in den Kantonen  2005 – Anfang 
2010 
 
In den letzen 5 Jahren haben die Grünen in den Kantonen 300 Vorstösse und Initiativen 
zur Energiepolitik eingereicht. 
Die vollständige Tabelle aller Vorstösse und Initiativen ist im Internet, unter 
http://www.gruene.ch/web/gruene/de/kampagnen/stop_atom/kantone.html  zu finden. 
Hier folgt eine Auswertung der Daten mit Hilfen von Diagrammen. 

Diagramm 1: Art der Vorstösse
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Diagramm 2: Die wichtigsten Themen im Überblick

41%

24%

13%

9%

7%
4% 2%

Erneuerbare Energien

Energieeffizienz

Anti-Atom

Minergie/Gebäudeaus-
weis
Gegen Wärmever-
schwendung
Klima&Verkehr

Anti-Kohlenkraft

Die wichtigsten Themengebiete der Vorstösse der Grünen zur Energiepolitik sind 
eindeutig die Förderung erneuerbaren Energien und die Steigerung Energieeffizienz. 

http://www.gruene.ch/web/gruene/de/kampagnen/stop_atom/kantone.html


 

Diagramm 3: Erfolg der Vorstösse
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 Der Erfolg der grünen Vorstösse zeigt sich deutlich: 62 Vorstösse wurden teilweise oder 
vollständig überwiesen.1  
 
 
Volksinitiativen 
 
Kt. Titel Eingereicht Stand 
AG Für eine Energiepolitik mit 

Weitsicht 
13.09.2007 2009 vom Volk 

abgelehnt 
Stadt 
BE 

Energie Wende Bern 26.11.2008 Abstimmung mit 
Gegenvorschlag: Nov. 
10/Feb. 11 

Kt. 
BE 

Bern erneuerbar 12.11.2009 hängig 

BL Weg vom Öl -  hin zu 
erneuerbaren Energien 

06.02.2007 12.03.2009 
zurückgewiesen, 
Regierung erarbeitet 
Gegenvorschlag 

LU Weg vom Öl -  hin zu 
erneuerbaren Energien! 

19.10.2006 2007 Rückzug 
zugunsten von 
Gegenvorschlag 

SG Für eine Energiepolitik mit 
Weitsicht 

03.2007 2008 Von Regierung 
im Grundsatz 
angenommen 

TG Frauenfeld: 2m2 Solarfläche pro 
Einwohner 

15.07.2009 Abstimmung Herbst 
2010 

Kt. 
ZH 

Für eine sichere und saubere 
Stromversorgung 

11.2006 27.02.2008: RR lehnt 
Initiative ab, KR 
erarbeitet 
Gegenvorschlag 

Stadt 
ZH 

Umweltschutz konkret 17.05.2006 27.08.2008: Rückzug 
zugunsten von guten 
Gegenvorschlag 

 

                                                
1 Insgesamt wurden 110 Vorstösse nach ihrem „Schicksal“ ausgewertet. Der Rest ist entweder noch 
hängig, oder es fehlen uns Angaben dazu. 


